
 
      

 Eller Merker 
September 2018 

     für die Gemeinde Eller 
 
 
 
Termine: 

 
Sa. 01. 10:00 Uhr; Gartenarbeit; 
So. 02. 10:00 Uhr; Gottesdienst; 1. Tessalonicher; Pr. Löb; im Anschluß an den Gd.  
   laden wir wieder zu einem Bibelstündchen ein; kein KiGo; 
Di. 04. 19:30 Uhr; Br. Volker Wissen setzt heute seinen Vortrag über die 
   Apostolische Geschichte  fort; 
Mi. 05. 19:30 Uhr; Bibelabend; heute lesen wir in den Apokryphen das Buch Judit; 
Fr. 07. 19:30 Uhr;  Mitarbeiterabend in Eller; ab heute findet der Mitarbeiterabend  
   immer in D’dorf-Eller statt; 
So. 09. 10:00 Uhr; Gottesdienst; Schöpfungstag; Pr. Reipen; 
Mi. 12. 19:30 Uhr; Gottesdienst; 
Fr. 14. 19:30 Uhr;  Mitarbeiterabend in Eller; 
Fr. 14. bis So. 16.   KiGo-Freizeit in Wiehl;  
So. 16. 10:00 Uhr; Gottesdienst; Apg 12, 1-11; Dia. Brüster; 
Mi. 19. 19:30 Uhr; Chorprobe; 
So. 23. 10:00 Uhr; Gottesdienst in D’dorf-Mitte; Jesaja 49, 1-6; Ap. Groß; 
   Goldkonfirmation; 
Mi. 26. 19:30 Uhr; Gottesdienst; 
Do. 27. 15:00 Uhr; Elleraner-Kaffee-Runde-Treffen; 
Fr. 28.  kein Mitarbeiterabend; 
Sa.  29.           Uhr; Gemeindeleiterkonferenz in D’dorf-Mitte; 
So.  30. 10:00 Uhr; Gottesdienst; Jakobus 2, 1-13; Pr. Reipen; 

 
 
 

In den Sonntagsgottesdiensten laden wir jeden ein, 
am Abendmahl mit Traubensaft teilzunehmen. 

Zeitgleich zum Gottesdienst (außer 1. So. im Monat und in den Ferien) 
findet der Kindergottesdienst statt.   

 
 

Unser Jugendchor probt jeden Sonntag hier in der  
Gemeinde Eller um 18 Uhr. 

Info“s gibt es bei: hykes.bh@gmx.de 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8. Jutta Anhut 
14. Dagmar Henze 
21. Julia Piel 
24. Margarete Florack 
29. Dominik Rösler 

 
Dieser Veröffentlichung von 
    Daten und Namen kann 
       bei Werner Hykes    
   widersprochen werden. 

 
            *** 

Bei einer Finanzbesprechung 
zwischen dem Pfarrer und dem 
Rendanten fragt ersterer, ob er keine 
tüchtige Haushälterin für ihn wüßte. 
„Doch“, meint der Rendant, „aber sie 
ist das, was man im Volksmund einen 
Drachen nennt.“ „Da ist sie bei mir 
richtig“, meint der Pfarrer darauf, „ich 
bin ja der Pfarrer von St. Georg." 
 
  *** 
Karl beichtet, dass er Äpfel gestohlen 
habe. „Du mußt sie zurückgeben, 
mein Kind“, sagt der Priester. „Aber  
Herr Pfarrer, wem soll ich sie denn 
zurückgeben? Wollen Sie sie?“ - 
»Nein, ich will sie nicht. Du mußt 
sie dem zurückgeben, dem du sie 
gestohlen hast.“ – „Aber derjenige, 
dem ich sie gestohlen habe, will sie 
nicht mehr.“ – „In diesem Fall kannst 
du sie behalten“, mein Kind.“ Und 
Karl, der die Äpfel des Pfarrers 
gestohlen hatte, verließ vergnügt 
den Beichtstuhl. 
 

 
 
Vor der Tür eines Generalvikariates ist eines 
Morgens ein neugeborenes Kind ausgesetzt 
worden. Die Erregung ist groß. Es wird eine 
genaue Untersuchung vorgenommen mit dem 
Ergebnis: Die Herkunft des Kindes kann 
keinesfalls dem Generalvikariat angelastet 
werden, denn: 
1. sei hier noch nie etwas mit Lust und Liebe 
gemacht worden; 
2. sei hier noch nie etwas herausgekommen, das 
Hand und Fuß hatte; 
3. sei hier noch nie etwas im Ablauf von neun 
Monaten fertig geworden. 
 
            *** 
Ein Mädchen aus der Schweiz kommt als 
Haustochter in eine fromme Familie im Rheinland. 
Als sie ihre Stelle antritt, nimmt die Hausfrau sie 
erst einmal ins Gebet. "Und keine Männer-
geschichten“, sagt sie, "das bitte ich mir aus!" 
„Da brauchen Sie nichts zu befürchten“, sagt das 
Mädchen. "Und außerdem bin ich verlobt." 
"Was ist denn Ihr Bräutigam?" "Sigrist." 
"Sigrist? „Was ist denn das?" 
"Er hilft dem Pfarrer in der Sakristei, zündet die 
Kerzen an und Iäutet die Glocken." 
„Ach so. Küster?" - "Und wie!“. 
   
   *** 
Der Geschäftsführer eines großen Supermarktes 
bittet den katholischen Pfarrer bei der Eröffnung 
des Marktes, diesen gegen einen kleinen Obolus 
zu weihen. Der Pfarrer tut das. Am Ende der 
Zeremonie kommt ein Mann zu ihm und fragt: 
„Hätten Sie noch etwas Zeit?" „Warum, haben Sie 
auch ein Geschäft?" „Ja, den kleinen Gemüse- 
laden nebenan." „Und der soll wohl auch 
eingeweiht werden?" 
„Nein, ich dachte eher an die Letzte Ölung." 

 
 

Mit freundlicher Genehmigung des 
St. Benno-Verlags GmbH Leipzig. 
Einige Witze sind aus dem Buch 
„Das neue Buch des christlichen 

Humors“. Siehe auch www.vivat.de 
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